
 

 

 

 

CALL FOR STORIES – OFFENE AUSSCHREIBUNG 

Einordnung │ Gegenwartsliteratur / Science-Fiction 

Umfang │ Zwischen 9.000 und 54.000 Zeichen, inklusive Leerzeichen 

Einsendeschluss │ Dienstag, 31. März 2026, COB 

RAHMENBEDINGUNGEN 

Der Text │ darf bisher nicht veröffentlicht worden sein, muss selbst verfasst sein, darf 
keine Rechte Dritter verletzen und darf nicht durch eine KI erstellt worden sein 

Format │ Textdatei als Office-Format (.doc[x] oder .odt) einreichen, keinen Blocksatz, 
keine Silbentrennung, keine Zeilennummern, breiter rechter Rand 

Versand │ Text geht mit allen relevanten Kontaktdaten an johanna.wolfmann@gmx.de 

Ablauf │ Rückmeldung bis zum 1. Mai 2026, ob der Text in die Anthologie 
aufgenommen wurde, Veröffentlichung Ende 2026 / Anfang 2027 

Vergütung │ Benefiz-Projekt. Alle teilnehmenden Autorinnen und Autoren verzichten 
auf Einnahmen, Belegexemplare können zum Einkaufswert über die Herausgeberin 
bezogen werden, Gewinne gehen an das „Stadttaubenprojekt Frankfurt e.V.“ 

THEMATISCHE AUSRICHTUNG in Stichworten 

Überwachung durch KI │ Deep Fakes │ Verurteilungen │ Hausdurchsuchungen │ 
Vorratsdatenspeicherung │ KI-Prognosen │ trügerische Mediengestaltung │  
KI-Kontrolle │ Reglementierung des Menschen │ Social-Credit-System │ digitales 
Geld │ digitale Identität │ virtuelle Welten │ Kontaktschuld │ Unschuldsvermutung │ 
Beweislastumkehr │ staatliche Macht │ Sicherheitsmaßnahmen vs. Freiheit │ 
Arbeitslosigkeit │ Gesellschaft │ … 

Ausführliche Informationen und FAQ findet ihr unter: 
www.johanna-wolfmann.com/Call-For-Stories 

 

 

Stand │ 5. Dezember 2025 
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